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Sehr geehrte Neustift -Innermanzingerinnen!     

Sehr geehrte Neustift -Innermanzinger!  

Liebe Jugend! 
 

Ich hoffe, Sie und Ihre Familie konnten den Sommer genießen und ent-

spannte Tage verbringen um gut erholt in den Herbst zu starten.  

Ich möchte mich bei allen bedanken die aktiv in unserem Ort mitarbei-

ten, sei es beim Ferienspiel, um den Kindern fröhliche Stunden zu bie-

ten oder bei den Vereinen und Institutionen, welche mit ihren Aktivi-

täten und Festen unseren Ort beleben. 

 

Gemeindearzt  

Mit großer Freude können wir ab 01. Oktober 2024 unseren neuen Gemeindearzt Dr. Ronald Bauer be-

grüßen! Er folgt Dr. Barbara Franke nach, somit ist auch weiterhin die medizinische Versorgung der Bürge-

rinnen und Bürger von Neustift-Innermanzing gewährleistet. Ein herzliches Dankeschön für Ihr Engage-

ment und Ihren Einsatz möchte ich an dieser Stelle aussprechen und beiden alles Gute für die Zukunft 

wünschen!  

 

Kindergartenerweiterung  

Die Arbeiten am Kindergarten sind in vollem Gange. Im heurigen Jahr erfolgt der Aufbau des Holzriegel-

baus, die Spenglerarbeiten sowie die Lieferung und Einbau der Fenster. Ab Jänner 2025 sind die Arbeiten 

im Inneren vorgesehen. Es ist geplant, dass die neuen Räumlichkeiten im Frühjahr fertiggestellt werden. 

Während der Umbauarbeiten wird der Kindergartenbetrieb aufrecht gehalten.  

 

Nationalratswahl  

Am 29. September findet die Nationalratswahl statt.  Auch wenn in Zeiten steigender Kosten und Inflation 

die Politikverdrossenheit deutlich zu spüren ist, so möchte ich an das demokratische Wahlrecht eines je-

den appellieren, bitte gehen sie zur Wahl! Die amtliche Wahlinformation wurde bereits allen per Post zu-

gestellt. Nehmen Sie diese ins Wahllokal am Gemeindeamt mit, natürlich besteht auch die Möglichkeit, 

mittels Wahlkarte seine Stimme abzugeben, die genauen Informationen dazu finden Sie im Blattinneren.  

 

Für die Kinder beginnt mit dem Start ins neue Schul- oder Kindergartenjahr eine aufregende Zeit!  

Ich finde es sehr erfreulich, dass viele von ihnen den Schul- oder Kindergartenweg zu Fuß oder mit dem 

Fahrrad zurücklegen. Damit immer alle Wohlbehalten ankommen, eine große Bitte, achten wir gemeinsam 

gerade jetzt auf die Schwächsten im Straßenverkehr! Vielen Dank!   

 

Abschließend wünsche ich Ihnen einen sonnigen und freundlichen Herbst! 

Herzlichst Ihre Bürgermeisterin 
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Aus den Gemeindegremien  
 

Folgende Beschlüsse und Entscheidungen wurden vom Gemeinderat bzw. Gemeindevorstand im 3. Quar-

tal 2024 gefasst: 
 

§ Projekt Kindergartenzubau:  

      den Auftrag ¿ber die Fensterarbeiten bekam die Firma Josko aus Kopfing zum Angebotsnettopreis 

von   EUR 76.730,93; 

      den Zuschlag f¿r die Darlehensaufnahme in Hºhe von EUR 1.000.000,- bekam das Kreditinstitut Bank 

Austria 
 

§ den Auftrag für die Neuasphaltierung des Fahrbahnbereichs der Sengerfadenstraße bekam die Fa. Held 

& Franke zum Angebotsbruttopreis von EUR 185.223,82. 

 

Neuer Gemeindearzt  
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Mein Name ist Dr. Ronald Bauer, ich bin Vater von zwei Töchtern und freue 

mich zukünftig der Hausarzt in der Gemeinde Neustift-Innermanzing zu sein. 
 

In meiner langjährigen Laufbahn als Arzt habe ich viel Erfahrung im Bereich Not-

fallmedizin mit den unterschiedlichsten Krankheitsbildern sammeln dürfen. Im 

weiteren Verlauf habe ich zusätzlich im Bereich der Geriatrie und Palliativmedizin 

gearbeitet, was gerade bei der Versorgung der älter werdenden Bevölkerung ei-

nen großen Vorteil mit sich bringt. Durch die interdisziplinäre Zusammenarbeit mit diversen Fachrichtun-

gen an der Notaufnahme, war es möglich ein sehr weitreichendes Spektrum an medizinischem Wissen zu 

erlangen, welches ich gerne für die Versorgung meiner Patienten einsetzen möchte. 
 

Ich freue mich sehr ab 01.10.2024 für Sie da zu sein.  
 

Dr. Ronald Bauer 
 

Terminvereinbarung unter der Telefonnummer: 02774/28 851 
 

Ordinationszeiten:  
 

Mo 14 Uhr - 19 Uhr  / Di 7:30 Uhr ð 13:00 Uhr / Do 7:30 Uhr ð 13:00 Uhr / Fr 7:30 Uhr ð 11:30 Uhr 

 

 

Es ist Zeit Danke zu sagen..  

Nach 21 Jahren Ordination in Neustift-Innermanzing, davon 8 Jahre mit Kassenvertrag,  

verabschiede ich mich am 13.09.2024 in den Ruhestand.  

Bis zuletzt habe ich mich um einen Fortbestand der ärztlichen Versorgung in Neustift-Innermanzing be-

müht. Dies war lange unklar, gab es doch vor der Übergabe noch einige bürokratische Brocken (Um-

wandlung der Kassenverrechnungsstelle in eine Planstelle, Verlegung und Vergrößerung der Ordinations-

rªumlichkeiten, Nachfolgesuche, é) zu ¿berwinden.  

Jetzt wo alles geklärt und die Nachfolge durch Herrn Dr. Ronald Bauer fixiert werden konnte, freue ich 

mich auf einen neuen Lebensabschnitt.  

Für Ihre langjährige Treue, die wertschätzende Zusammenarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen 

danke ich Ihnen herzlichst!  

Bleiben oder werden Sie gesund ð alles Gute und liebe Grüße!  

Ihre Dr. Barbara Franke  
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Wahlservice zur Nationalratswahl 2024   
 

Am 29. September 2024 findet die Nationalratswahl statt.  
 

Wahlberechtigt sind alle Österreicherinnen und Österreicher, die am Stich-

tag (09. Juli 2024) in die Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde 

eingetragen sind und spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 

haben (also Personen, die spätestens am 29. September 2024 ihren 16.   

Geburtstag feiern) und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 
 

Unsere ăAmtliche Wahlinformationò erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung ð für Sie 

und für die Gemeinde, sowohl bei einem Wahlkartenantrag als auch am Wahltag.  
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Nationalrats-

wahl optimal unterst¿tzen. Deshalb wurde an alle Wahlberechtigten unserer Gemeinde eine ăAmtliche 

Wahlinformation ð Nationalratswahl 2024ò zugestellt. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlªsslich 

der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbil-

dung oben).   
 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen QR-Code für die Beantragung einer 

Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit all 

dem zu tun? 
 

Zur Wahl am 29. September im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 

Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis 

suchen müssen.  
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 

Wahlkarte f¿r die Briefwahl. Nutzen Sie daf¿r bitte den Abschnitt ăAnforderungskarteò das Service in un-

serer ăAmtlichen Wahlinformationò, weil dieser personalisiert ist. Nun drei Mºglichkeiten: Persºnlich in 

der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert 

oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in 

der ăAmtliche Wahlinformationò kºnnen Sie rund um die Uhr auf www.meinewahlkarte.at Ihre Wahlkarte 

beantragen. 
 

UNSER TIPP: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon 

beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 25. September 

2024. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre an-

gegebene Zustelladresse.  

Wenn Sie die Wahlkarte erhalten haben, können Sie sofort wählen und die unterschriebene und zugekleb-

te Wahlkarte in jeden Postkasten werfen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die (zugeklebte und unter-

schriebene) Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde 

abzugeben. Die Wahlkarte muss spätestens am 29. September 2024, 17 Uhr, bei der zuständigen Bezirks-

wahlbehörde einlangen.  
 

Für die Gemeinde Neustift-Innermanzing wird als Wahllokal wieder am Gemeindeamt in der Zeit von 8 - 

15 Uhr eingerichtet.   
 

Wenn Sie eine Briefwahlkarte beantragt haben, dürfen Sie nur mehr mit Ihrer Wahlkarte Ihre Stimme ab-

geben, unabhängig davon, wo und auf welche Weise Sie wählen möchten. Sollten Sie keine Wahlkarte be-

antragt haben, so können Sie ausschließlich bei der Gemeinde, in deren Wählerverzeichnis Sie eingetragen 

sind, am 29. September 2024 Ihre Stimme abgeben. 
 

Bringen Sie zur Wahl bitte Ihren Lichtbildausweis mit!  



S E I T E   5  

   

Das war das Ferienspiel 2024   

GR Sabine Nowotny organisierte auch diesen Sommer wieder das Ferienspiel Neustift-Innermanzing und 

freute sich sehr über die rege Beteiligung und das große Interesse der Kinder. Sie machten begeistert mit 

und verbrachten kurzweilige und lustige Stunden mit Freunden bei den Veranstaltungen. 

Bürgermeisterin Irmgard Schibich und GR Sabine Nowotny bedanken sich recht herzlich bei allen Mitwir-

kenden für ihr Engagement und Mithilfe beim Ferienspiel 2024, das von den Kindern der Gemeinde mit 

großer Freude angenommen wurde! 
 

§ KSFV  

§ Beachvolleyballverein 

§ Gut Barbaraholz 

§ Fam. Lacher /

Bauernbund 

§ Feuerwehr 

§ ESV 

§ Fa. Böhm - Austria Shirt 

§ Öst. Touristenklub Wienerwald 

§ Brodtrager Andreas - Zivilschutzverband 

§ ÖVP / ÖAAB 

§ Fußballclub 

§ Gesunde Gemeinde 

§ Bäckerei Simhofer 

Beachvolleyballverein Sandhoppers 

Am Bauerhof - Fam. Lacher/ Bauernbund Pferde, unsere Freunde - Gut Barbaraholz 

Filzð und Seifenblasenspaß -  KSFV 
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Bergerlebnis - ÖTK Wienerwald 

Stockschießen - ESV 

T-Shirt bedrucken - Austria Shirt 

Bei der Feuerwehr - Feuerwehr  

Sicherheit - Zivilschutzverband 

Geschickt, kreativ und schnell! - ÖVP/ÖAAB 

Fußball - FC 
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Natur erkunden - Gesunde Gemeinde Wir backen - Bäckerei Simhofer 

 

 

Neues aus der Gesunden Gemeinde  
 

Tipp des Monats der Gesunden Gemeinde: Das Glück liegt in den kleinen Dingen  
 

Wie ihr von uns immer wieder gehºrt habt, liegt uns in der Gesunden Gemeinde das ăWIRò 

ganz besonders am Herzen. Ich habe erst vor kurzem von einer Geschichte gehört: Ein Mann hat in der 

Toilette nach dem Händewaschen, das Waschbecken mit seinem Tuch gleich ausgewischt. Ein junger Bur-

sche daneben meinte am¿siert: ăNa, sind Sie hier angestellt?ò Der Mann antwortete: ăF¿r mich macht 

das nicht viel Aufwandéaber stell dir vor, jeder w¿rde jeden Ort immer nur ein kleines 

St¿ck schºner verlassen, als er ihn vorgefunden hatéò Interessanter Gedankeé 
 

Mein Sohn hat Ende Juli wieder einmal befunden, er muss etwas für die Natur tun.  Ausgerüstet mit Müll-

säcken und Handschuhen ist er vom Dörrhaus aus den Bachweg bis zur Mittelschule gegangen und hat  

jedes Fitzelchen aufgesammelt. 

Die gute Nachricht: Dosen, Plastik und sonstiger Müll war wirklich wenig (Gackerl-Sackerl sind einige in 

der Gegend herumgelegen, wohl vom Wind verwehté). 

Die schlechte Nachricht: Mehr als 100 Zigarettenabfälle hat er auch gesammelt  (was ich niemals 

gemacht hätte, er ließ sich aber nicht davon abbringen).  
 

Laut WWF:  

ăWeggeschnippte Zigarettenkippen sind weltweit das häufigste Abfallprodukt  ðund ein riesiges 

Sondermüllproblem . Diese Zigarettenkippen sind also beileibe kein ästhetisches Problem. Du weißt, wie 

Kippen stinken. Das kommt von den darin enthaltenen 7000 Giften.  In Stummeln finden wir unter an-

derem Arsen, Blei, Chrom, Kupfer, Cadmium, Formaldehyd, Benzol und polyzyklische aroma-

tische Kohlenwasserstoffe . Und nat¿rlich Nikotin. Nikotin ist ein Nervengift.  Aus den Filtern ausgewa-

schen landet es letztendlich in Seen, in Flüssen, im Meer.  

Die Folgen sind vielfach wissenschaftlich beschrieben. Die Auswirkungen auf Wasserlebewesen reichen von 

Genveränderungen und Verhaltensänderungen bis hin zum Tod. Aufgelöst in einem Liter Wasser, tötet 

eine einzige Zigarette nach vier Tagen Fische, wie Forscher der Universität San Diego ge-

zeigt haben . In den Fischen können sich manche Gifte sogar ansammeln und kommen 

so in die Nahrungskette.ò 

Ich bin mir sicher, dass dieses Problem den meisten Rauchern bisher nicht bekannt war, 

sonst würden sie ihre Abfälle bestimmt nicht in der Natur entsorgen. 

Also: vielleicht gefällt euch auch der Gedanke, jeden Ort einfach ein bisschen schöner 

zu verlassen, als ihr ihn vorgefunden habté 
 

Bleibt gesund, 

Michaela Moch für ein Gesundes Neustift-Innermanzing 

michaela@craniosacralbehandlung.at, 0664 927 84 40 
 

Die nächste Arbeitskreissitzung findet am 24. September um 18.30 Uhr im Cafe Mancini statt.  

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen daran teilzunahmen. 

https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC3088407/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC3088407/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC3088407/
mailto:michaela@craniosacralbehandlung.at


S E I T E   8  

ăTut gut!ò-Schritteweg erstrahlt in neuem Glanz  
 

In unserer Gemeinde gibt es seit 2013 einen ăTut gut!ò-Schritteweg, der die Bevöl-
kerung zu mehr Alltagsbewegung motivieren soll. Die Einstiegstafel - Hauptstraße 

beim Durchgang zum Däneke Platz - wurde nun von ăTut gut!ò erneuert und bietet 
ab sofort einen übersichtlichen Streckenplan mit Wegführung.  

Die ăTut gut!ò-Schrittewege in Niederösterreich erfreuen sich großer Beliebtheit und sind bereits in über 

230 ăGesunden Gemeindenò zu finden. Um den Nutzerinnen und Nutzern die tªgliche Gehrunde 

schmackhaft zu machen, ist eine gute Beschilderung und eine übersichtliche Einstiegstafel mit allen wichti-

gen Streckendaten eine wesentliche Voraussetzung. Und diese wurde nun von ăTut gut!ò neu gestaltet. Da 

die Nachhaltigkeit dabei eine große Rolle spielt, wurde die Einstiegstafel nicht getauscht, sondern mit einer 

Folie überklebt.  

Wie wichtig es ist, regelmäßig Bewegung zu machen, zeigt sich leider oftmals erst dann, wenn der Schuh 

gesundheitlich drückt. Schlafstörungen, Rückenschmerzen, erhöhte Blutzuckerwerte, Übergewicht oder 

Bluthochdruck, sind mögliche Auswirkungen, die zu Beschwerden führen ð und diese kennen viele Men-

schen bedauerlicherweise nur zu gut. Das Positive: Jede und jeder von uns hat die eigene Gesundheit zu 

einem Großteil selbst in der Hand: Denn es gibt kein Medikament auf der Welt, das so vielfältig und 

zugleich effektiv wirkt, wie regelmäßige Bewegung. Und noch etwas Wichtiges: Es ist nie zu spät dafür, 

damit zu beginnen und den inneren Schweinehund auf Touren zu bringen!                          

In diesem Sinne: Fragen Sie am besten Freunde, Familie oder Bekannte und starten Sie gleich los zur Ein-

stiegstafel des ăTut gut!ò-Schrittewegs. 

Viel Spaß beim Bewegen! 

Der TAschenbecher  

Die umweltfreundliche Lösung für den Zigarettenabfall  

Zigarettenkippen gehören zu den am häufigsten weggeworfenen Abfallprodukten in der Natur. Durch ihr 

geringes Volumen wird das achtlose Wegwerfen leider gesellschaftlich akzeptiert - und zählt als 

"Kavaliersdelikt". 
 

Achtlos weggeworfene Zigarettenkippen sehen nicht nur unschön aus, sie sind für die Um-

welt in hohem Maße schädlich:  

§ Ein Zigarettenstummel enthält 4.800 Chemikalien (davon sind 250 giftig und 90 krebserregend). Nutz- 

und Wildtiere können dadurch vergiftet sowie die Bodenorganismen geschädigt werden. Durch das Re-

genwasser gelangen die Schadstoffe ins Grundwasser oder in Seen und Flüsse, schädigen die darin leben-

den Tiere sowie Pflanzen - und landen dadurch sogar in der Nahrungskette. 

§ Zigarettenfilter enthalten Mikroplastik. Die Stummel sind die am zweithäufigsten weggeworfenen Ein-

wegartikel aus Plastik - noch vor den Plastiksackerln. 

§ 10 bis 15 Jahre dauert es, bis ein Zigarettenstummel auf nat¿rlichem Weg abgebaut ist - in Salzwasser 

verrottet er sogar erst in ca. 100 Jahren. 

§ Ein Zigarettenstummel in einem Liter Wasser reicht aus, um die darin befindlichen Fische zu töten. 

Recyclingprodukt aus Niederösterreich  
 

Nicht nur die Idee kommt aus Niederösterreich - auch der TAschenbecher ist ein NÖ Regionalprodukt. 

Der Rohling für den TAschenbecher wird aus Altkunststoff (alten PET-Flaschen) in Wr. Neustadt hergestellt. 

Die Rohlinge werden im nächsten Schritt an die Recycling Caritas in Pöchlarn geliefert, wo sie von Men-

schen mit Beeinträchtigung beklebt werden. 
 

So wird aus dem PET-Rohling der praktische TAschenbecher - der ideale Begleiter für alle umweltbewuss-

ten Raucherinnen und Raucher. 
 

Damit kann der umweltschädliche Zigarettenstummel immer richtig entsorgt werden - und landet nicht 

mehr in der Natur! 

Den TAschenbecher erhalten Sie kostenlos am Gemeindeamt.   
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Unsere Taferlklassler 

Der erste Schultag 

 

Aus der Volksschule geplaudert  

 

Bei herrlichem Wetter starteten wir am 2. September in das neue Schuljahr.  

Dank des schönen Wetters konnten wir so manche Bewegungsstunde in unserem herrlichen Schulgar-

ten verbringen und auch die bewegte Pause zwischendurch erfreut sich großer Beliebtheit. 

17 Sch¿lerinnen und Sch¿ler besuchen heuer unsere 1. Klasse, die von VOL Christa Blamauer unter-

richtet wird. Die 25 Kinder der 2. Klasse werden von Wolfgang Paris unterrichtet. In der 3. Klasse be-

finden sich die Schüler und Schülerinnen der 3. und 4. Schulstufe (16 + 6), die von Ing. Andrea Kristen, 

BEd und Prof. Sandra Pfeiffer, MEd unterrichtet werden.  

Claudia Schmidt unterrichtet katholische Religion, DI Margrit Springer-Schwarz evangelische Religion 

und Elif Tokgöz islamische Religion. Erika Gerstbauer ist unsere Sprachheillehrerin und Doris Alphart-

Urban die zuständige Beratungslehrerin. 

Wir freuen uns auf viele spannende Momente und einige bereits gebuchte Veranstaltungen.  

Weiters wünschen wir den Schulanfängern, dass sie sich bald eingewöhnen und Freude an der Schule 

haben. 

  

 

 
 

 


